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Andreas Schwab (EVP-ED/CDU):

Kennzeichnungssystem für Reifen: Verbraucher brauchen 
aussagekräftige Informationen

Der stellvertretende Koordinator der EVP-ED-Fraktion im EP-Binnenmarktausschuss 
und zuständige Berichterstatter für die Verordnung für die Typgenehmigung von 
Kraftfahrzeugen hinsichtlich ihrer allgemeinen Sicherheit, Andreas Schwab, hat mit Blick 
auf den Vorschlag der Kommission für ein Kennzeichnungssystem für Reifen, der 
morgen vorgelegt werden soll, bestätigt, dass "mehr Verbraucherinformationen in jedem 
Fall positiv sind, weil sie das Bewusstsein für die Qualität von Reifen erhöhen". "Aber 
der Verbraucher muss die verschiedenen Informationen auch verstehen. Ein Reifen ist 
ein komplexes Produkt mit verschiedenen Eigenschaften", so Schwab. 

Die Kommission wird vorschlagen, dass ein Reifen zukünftig nach der Bewertung von 
drei Eigenschaften gekennzeichnet werden soll: der Nasshaftkraft eines Reifens, dem
CO2-Ausstoß und dem Reifengeräusch. "Somit sind sowohl Sicherheits- als auch 
Energie- und Umweltaspekte umfasst. Die Frage ist, ob der Verbraucher in der Lage ist, 
anhand des Labels die Faktoren zu gewichten und sich beim Reifenkauf entsprechend 
zu entscheiden. Wenn ein Reifen das Label "B" erhält, dann muss dem Verbraucher klar 
sein, was das für die einzelnen Aspekte bedeutet."

Nach Schwabs Ansicht sollte die Kommission hierzu eine Verbraucherbefragung 
durchführen lassen, um zu ermitteln, wie die Ziele des Vorschlags erreicht werden 
könnten. "Ansonsten geht der Vorschlag an den Bedürfnissen der Verbraucher vorbei", 
so Schwab. "Eine ausschließliche Fokussierung alleine auf den CO2-Ausstoß aber wäre 
ein fatales Signal, da die neuen Anforderungen an Reifen, die wir in der Verordnung für 
die Typgenehmigung von Kraftfahrzeugen hinsichtlich ihrer allgemeinen Sicherheit
festlegen, im Wesentlichen auch Sicherheitsaspekte umfassen. Und Reifen behalten 
ihre fundamentale Bedeutung für die Sicherheit im Straßenverkehr."

"Schwierig ist zudem der Vorschlag der Kommission, dass die Reifen durch Aufkleber
gekennzeichnet werden sollen", meint Schwab. "Der Großteil der Verbraucher informiert 
sich- nach Angaben der Reifenhersteller- im Internet, in Broschüren oder im direkten 
Gespräch mit dem Händler über Reifen und hält den Reifen vor dem Kauf meist gar 
nicht 'in der Hand'. Besser wäre eine Information am Verkaufsort, z.B. durch Schilder 
oder Plakate", so Schwab abschließend.
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